Deutscher Bundestag 
10. Wahlperiode 


Änderu ngsantrag 

der Fraktion der SPD 


zur Sammelübersicht 145 des Petitionsausschusses 
(2. Ausschuß) über Anträge zu Petitionen 
— Drucksache 10/5335 — 


Der Bundestag wolle beschließen, 
die Petition 1-10-05-057-11289 

a) soweit sie die Ziele 

— umfassendes Atomteststoppabkommen, 

— Nichtbeteiligung der Bundesrepublik Deutschland an SDI, 

— allgemeiner Stopp der Rüstungen und allgemeine Ab- 
rüstung, 

— Einstellung des Waffenexports in Konfliktländer 

anstreben, der Bundesregierung zur Berücksichtigung zu über- 
weisen, 

b) die dazugehörigen Einzelforderungen der Bundesregierung als 
Material zu überweisen, 

c) die übrigen Forderungen den Fraktionen des Bundestages zur 
Kenntnis zu überweisen. 

Bonn, den 18. Juni 1986 

Dr. Vogel und Fraktion 


Begründung 

Im Rahmen der vorhegenden Abrüstungspetition sind dem Peti- 
tionsausschuß insgesamt 5419 Zuschriften mit 6 Hauptforderun- 
gen und 899 Zusatzforderungen zugegangen. 

Die sechs Hauptforderungen hat der Deutsche Bundestag in sei- 
ner Sitzung vom 18. April 1985 gegen die Stimmen der Opposi- 
tionsfraktionen für erledigt erklärt. Der Antrag spitzt die Zusatz- 
forderungen auf die Schwerpunktziele zu, die bisher im Bundes- 
tag nicht ausreichend behandelt sind und zu denen die Bundesre- 
gierung bisher völlig unzureichende Positionen vertritt. 


Drucksache 10/5670 
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Drucksache 10/5670 


Deutscher Bundestag — 10. Wahlperiode 


Im zweiten Teil geht es darum, die einzelnen Zusatzforderungen, 
die den Schwerpunktzielen zugehörig sind, der Bundesregierung 
als Material zu überweisen. Dadurch hat die Bundesregierung die 
Mögüchkeit, sich ein Bild zu machen von der Vielfalt der friedens- 
politischen Forderungen, durch die Bürger zum Ausdruck brin- 
gen, daß sie sich durch die offizielle Politik nicht hinreichend 
vertreten fühlen; dazu gehören Forderungen, wie der Abbau von 
Pershing II und Cruise missües genauso wie die Vernichtung aller 
chemischen Waffen wie die Durchsetzung einer chemiewaffen- 
freien Zone und Forderungen nach weltweiter Abrüstung. 

Im dritten Teil des Antrags geht es darum, die übrigen Forderun- 
gen den Fraktionen zur Kenntnis zu geben, damit sie zu den 
Forderungen Einzelinitiativen ergreifen oder die Forderungen bei 
der Beratung bereits vorüegender anderer Petitionen wie bei- 
spielsweise den Petitionen zum Tieffliegerlärm und zur Begren- 
zung des Rüstungshaushalts wieder aufgreifen können. 
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